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1813 – Auf dem Schlachtfeld bei Leipzig 

Ein Rundgang durch das Gemälde „Siegesmeldung“  
von Johann Peter Krafft 

 

Einladung zum Mediengespräch und Ausstellungsrundgang 
am Mittwoch, 21. August 2013, 11 Uhr 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

vom 22. August 2013 bis 16. Februar 2014 präsentiert das Deutsche Historische Museum 
anlässlich des 200. Jahrestags der Völkerschlacht bei Leipzig die Ausstellung  „1813 – 
Auf dem Schlachtfeld bei Leipzig. Ein Rundgang durch das Gemälde ‚Siegesmeldung‘ 
von Johann Peter Krafft“. 

Die Völkerschlacht bei Leipzig brachte am 19. Oktober 1813 nicht nur den Sieg der 
Verbündeten Österreich, Preußen, Russland und Schweden über Napoleon. Sie war mit 
weit über 500.000 Soldaten sowie mehr als 90.000 Toten und Verwundeten auch 
eine der größten und blutigsten Schlachten der europäischen Geschichte. 

Das 1839 vollendete großformatige Gemälde ‚Siegesmeldung nach der Schlacht bei 
Leipzig‘ von Johann Peter Krafft steht im Mittelpunkt der Ausstellung. Die 
Besucherinnen und Besucher begehen die vergrößerten Szenen des Gemäldes, ähnlich 
einer Theaterkulisse, und lernen wichtige Aspekte dieser bedeutenden europäischen 
Schlacht kennen. Anhand von rund 300 Objekten und neun Medienstationen werden 
die Napoleonischen Kriege und die Befreiungskriege in der Ausstellung historisch 
eingeordnet. Thematisiert wird darüber hinaus die Erinnerung an die Völkerschlacht, die 
sowohl patriotische als auch nationale Gefühle bediente. Ein Ausblick in der 
Ausstellung beschäftigt sich schließlich mit den unmittelbaren und langfristigen Folgen 
für Deutschland und Europa: dem Wiener Kongress 1814/15, der territorialen 
Neuordnung Europas, den enttäuschten nationalen Hoffnungen und dem Zeitalter der 
Restauration. 

Das Begleitprogramm zur Ausstellung umfasst eine Filmreihe, Vorträge und Führungen, 
zudem erscheint ein Magazinheft. 

Als Gesprächspartner erwarten Sie: 

Prof. Dr. Alexander Koch 
Präsident der Stiftung Deutsches Historisches Museum 
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Doris Blume, M. A. 
Kuratorin, Stiftung Deutsches Historisches Museum 

Dr. Sven Lüken 
Kurator und Sammlungsleiter Militaria I, Stiftung Deutsches Historisches Museum 

Im Anschluss an das Mediengespräch findet ein gemeinsamer Ausstellungsrundgang statt.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse und bitten um Ihre Anmeldung. 
Sonja Trautmann 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Rückantwort bitte per Mail, Fax oder telefonisch an: 
 
Sonja Trautmann 
E-Mail: presse@dhm.de 
Fax (+49-30) 20 30 44 12  
Tel (+49-30) 20 30 44 11 
 
 Ich nehme am Mediengespräch „1813 – Auf dem Schlachtfeld bei Leipzig“ am 

Mittwoch, 21. August 2013 um 11 Uhr teil 
       
 Ich kann den Termin nicht wahrnehmen, bitte aber um Zusendung der 

Presseinformationen per E-Mail. 
 
Folgende Gesprächspartner stehen Ihnen für Einzelinterviews zur Verfügung.  
Bitte teilen Sie uns Ihre Interviewwünsche mit: 
 
 Prof. Dr. Alexander Koch 

Präsident der Stiftung Deutsches Historisches Museum 
 

 Dorlis Blume, M. A.  
Kuratorin, Stiftung Deutsches Historisches Museum 

 
      Dr. Sven Lüken 

Kurator und Sammlungsleiter Militaria I, Stiftung Deutsches Historisches Museum 
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 Bitte senden Sie mir die Einladung zur Eröffnung der Ausstellung  
per E-Mail zu. Die Ausstellung wird am Mittwoch, 21. August  
um 19 Uhr eröffnet. 

 
 
Absender 
 
  ____________________________________________________________ 
  Name, Vorname 
 
 
  ____________________________________________________________ 
  Medien / Redaktion 
 
   
 
  ____________________________________________________________ 
  E-Mail (bitte deutlich schreiben) 
  


